
– Seite 1 – 

 
 

 
Sitzungsprotokoll des Bundesligaausschusses des 

ÖTTV 

 
  Dokument 

 

NAME Sitzung des BL-Ausschusses 

VERSION 1.0 

PROTOKOLLFÜHRER Andreas Horvath, Frank Mair 

 
VERTEILER ÖTTV, ÖTTV-Präsidium, BL-Ausschuss  

 
 

  Sitzung 

 

THEMA 2. Sitzung des Bundesligaausschusses des ÖTTV für die Spielsaison 2014/15 

 
DATUM 19.11.2015 

UHRZEIT 17:30 – 21:40 Uhr 

DAUER 250 min 

ORT Landes-Sportschule St. Pölten, Seminarraum 2. 

 
ANWESEND Engerer BL-Ausschuss: Mag. Rudolf Sporrer,  Andreas Horvath, Mag. Frank Mair, Hugo Hrncir, Günter 

Renner, Hasibeder Gerhard, Andreas Meixner, Werner Feuerabend, Werner Thury, Michael 

Faustmann. 

Entschuldigt: Stanislav Fraczyk, Dr. Reinhold Luckeneder, Paul Stadler, Irene Burian. 

  

 

  Punkte 

 

PUNKT 1) 
 

Genehmigung BL-Ausschusssitzung-Protokolls vom 09. Juli 2015. 

 Protokoll genehmigt.   

 

PUNKT 2) 
 

Finalturnier - Ausschreibung  

 Vorschlag wurde im Vorfeld ausgesendet, Anmerkungen sind bis 27.11.2015!  

 Bewertung der zur Wahl stehenden Austragungsorte soll bis 02.01.2016 erfolgen.  
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 Anmerkung war, dass die 40 pro Mannschaft „Nenngeld“ zu überdenken, da der Großteil der 
Kosten von der Bundesliga getragen werden.  

 

PUNKT 3) 
 

Marketing: Youtube-Spiele (Analyse und Konzept) 

 Finale der Herren und Damen hatten deutlich mehr Aufrufe als eine Übertragung die seitens 
Sport+. 

 Es werden im FJ 2016 noch 2-3 Spiele kommen. Eher in der 1. BL Herren.  

 

PUNKT 4)  Bundesliga-Betrieb: Adaptierungen der BL-Bestimmungen 2016/17 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
PUNKT 5) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verbesserungen der NW Regelung für die 2. BL.  
 
Durchschnittsalter Paragraphen sollte gestrichen werden und U13 soll auf U15 in 4.3.3.4.7 
ausgebessert werden:  
 
Abstimmung: 10 Stimmen dafür,  eine Enthaltung, keine dagegen. 
 
 

 Diskussion bzw. Verbesserungsmöglichkeiten der Damenmeisterschaft.  
 
Es soll eine Arbeitsgruppe gegründet werden. Hier sollen Vorschläge erarbeitet werden und die 
dann dem Buli-Ausschuss vorgelegt werden. Zeithorizont für die Vorlage bis Mitte Jänner. 
Terminvorschläge sollen von Herrn Maier erfolgen.  
 

 Diskussion bzw. Verbesserungsmöglichkeiten der Herrenmeisterschaft.  
 
Änderungen der Spielzeiten: 
Spieltermin am Sonntag soll bis Beginn: 09:30 bis 16 Uhr sein. 
Montag und Freitag sollen von 18 bis 19:30 gehen. 
 
Ziel sollte es sein, ab der Saison 17/18 sollen 8 Mannschaften in der 1. Herren BL sein.  
Mögliches Szenario soll sein, dass der 10. fix absteigt, der 8+9 spielen Quali mit der 2. BL um 
einen verbleibenden Platz.  
 

 Verbesserung der SR-Situation für die 1. BL der Herren. 
 
Geplante Kategorisierung der Schiedsrichter (A, B, C und D – durch den 
Schiedsrichterausschuss), die Besetzung soll zentralisiert werden und nicht mehr dem 
Landesverband überlassen werden. Die Bezahlung soll nach Kategorie gestaffelt sein.  
Künftig sollen die Schiedsrichterkosten in die Lizenzgebühren inkludiert werden (1. BL Herren). 
2 mal 50 werden mit der Lizenz abgedeckt, ein weiterer Sockelbetrag von rund 1.800 EUR wird 
von der Bundesliga zur Verfügung gestellt.  
 
Abstimmung: 11 Stimmen dafür,  keine Enthaltung, keine dagegen. 
 
Anzudenken ist, ob nicht auch schon für die 2. BL Damen diese Variante möglich ist. 
 
Wenn ein Schiedsrichter in der Kategorie A oder B ist, sollen Einsätze als Verschiebungsgrund 
für die normale Meisterschaft gelten! Antrag an die Handbuchkommission.  
 

 

 Recht 

 Regionalliga (Einsatz von NW-Spielerinnen – Handhabung)  
 
Der Einsatz eine NW-Spielerin in derselben Runde in der 2. BL und Regionalliga ist nicht 
zulässig. Die beiden Spiele (Runde 2+3) von Wr. Neudorf (Einsatz Nagy gegen Ströck 2 und 
Tulln 1) in der Regionalliga werden mit 0:6 strafverifiziert und mit einem Antrittspunkt für Wr. 
Neudorf gewertet.   
 
Abstimmung: 9 Stimmen dafür,  zwei Enthaltungen, keine dagegen. 
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PUNKT 6) 

 2. SR der 1. Damen-Bundesliga: Spiel Ossiach 1 – Ströck 1.  
 
Beide Mannschaften werden mit einer Ordnungsstrafe von je 225 EUR pro Mannschaft belegt.  
 

Abstimmung: 10 Stimmen dafür,  eine Enthaltung, keine dagegen.  

 
Aktuell funktioniert die Übertragung der Daten aus dem „normalen“ und dem „Schiedsrichter“ 
Ergebnisdienst nicht. Hier soll über einen Journaldienst im ÖTTV die Harmonisierung der Daten 
erfolgen.  
 
 

 1 Bundesliga Herren: Urteil: Mauthausen 1 – Wels 1.  
 
Urteil mit Begründung wurde bereits versendet! 
 

 Bestimmungsanpassung Spielbetrieb.  
 
Punkt 4.5.3 Streichung Teil des letzten Satzteils: .., wenn die verlangten Mindestwerte nicht um 
mehr als 10% unterschritten werden. 
 
 

 

 

Allfälliges 

 Kritik über das Finalturnier (bspw. Ausspielen der Plätze 5-8 sportlich nicht mehr interessant) 
verstummt nicht, mögliche Alternative wäre ein Final 4.  

 Künftig sollen die gelben Karten über eine automatisch generierte Liste im XTTV ausgegeben 
werden bzw. versendet werden. Dies soll mit Start der Rückrunde beginnen.  

 Verstöße gegen die Rahmenbedingungen sollen am 01-01-2016 auch sanktioniert werden, 
hierzu soll eine Liste an die Vereinsvertreter gehen, damit sich diese mit den erhobenen Mängeln 
beschäftigen können.  

 Dem Veranstalter von Sammelrunden soll künftig seitens der Bundesliga mehr unter die Arme 
gegriffen werden.  

 

 

 

 

  Hinweis 

 

Sofern nicht innerhalb von 14 Tagen ab Veröffentlichung im Verteiler Einspruch gegen den Inhalt des Protokolls erhoben 
wird, gilt dieses automatisch als genehmigt. Innerhalb des Zeitraumes können jederzeit Änderungs- oder 
Ergänzungswünsche an den Autor des Protokolls herangetragen werden. Bei nachträglichen Änderungen oder 
Ergänzungen des Protokolls ist dieses erneut im Verteiler zu veröffentlichen. 


